
74. Verbandsversammlung des

Zweckverbandes Öffentlicher 

Personennahverkehr Rheinland-Pfalz Süd

Öffentliche Sitzung

am 10.04.2025 in der Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße
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TOP 3   Landesnahverkehrsplan
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ü Der Landesnahverkehrsplan soll möglichst alle fünf Jahre fortgeschrieben werden.

ü Mittlerweile wurde seitens des Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie und

Mobilität ein Referentenentwurf erarbeitet.

ü Aktuell laufen diesbezüglich die Abstimmungen mit den beiden Zweckverbänden, die

ihre inhaltlichen Anmerkungen derzeit einarbeiten.

ü Die wesentlichen Inhalte des neuen Nahverkehrsplans wurden den Mitgliedern beider

Zweckverbände seitens des MKUEM am 10.02.2025 vorgestellt.

ü Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist geplant, dass voraussichtlich im Laufe des

kommenden Mai ein zwischen den beiden Geschäftsstellen der Zweckverbände und

dem Ministerium abgestimmter Entwurf vorliegt. Auf dieser Basis wird dann das

Beteiligungsverfahren gestartet werden.

ü Nach Abschluss des Beteiligungsverfahrens soll dann, voraussichtlich im

Spätsommer 2025, der Landesnahverkehrsplan von den Zweckverbänden offiziell

beschlossen werden.

Landesnahverkehrsplan



BESCHLUSSVORSCHLAG

Die Verbandsversammlung nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

Landesnahverkehrsplan
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TOP 4 Infrastrukturprojekte

4.1 Beseitigung des eingleisigen ĂNadelºhrsñ 

Bingen Hbf
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Beseitigung eingleisiges ĂNadelºhrñ Bingen Hbf

Lage im Bestandnetz



ü Das Ziel dieser Infrastrukturmaßnahme ist die Schaffung der Möglichkeit gleichzeitiger

Ein- und Ausfahrten von der Nahestrecke (Bad Kreuznach ïBingen) in den Binger

Hauptbahnhof. Damit würde der bis zu Beginn der 1980er Jahre bestehende Zustand

wiederhergestellt.

ü Somit können eine größere Flexibilität in der Fahrplangestaltung sowie eine Erhöhung

der Betriebsqualität erzielt werden.

ü Aktueller Projektstatus: Die DB InfraGO AG führt gerade die Ausschreibung der

Planungsleistungen für die Machbarkeitsuntersuchung durch.

Beseitigung eingleisiges ĂNadelºhrñ Bingen Hbf



TOP 4 Infrastrukturprojekte

4.2 Ausbau Mainz Hbf
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ü Zum gegenwärtigen Zeitpunkt werden im Auftrag des ZÖPNV RLP Süd mehrere

Machbarkeitsstudien bezüglich des Ausbaus der vorhandenen Gleiskapazitäten im

Mainzer Hauptbahnhof durchgeführt.

ü Dazu zählt auch die Untersuchung zum Einbau eines dritten Gleises zwischen Mainz-

Mombach und Mainz Hbf.

ü So währen mehr Fahrstraßen zur Einfahrt in den Mainzer Hauptbahnhof aus Richtung

Ingelheim und Alzey möglich, was sich positiv auf die Flexibilität und die Qualität des

Bahnbetriebes auswirken würde.

ü Projektstatus: Die Machbarkeitsuntersuchungen werden aktuell durch die DB InfraGo

erstellt.

Ausbau Mainz Hbf.

Drittes Gleis zwischen MZ-Mombach und Mainz Hbf



Ausbau Mainz Hbf.

Drittes Gleis zwischen MZ-Mombach und Mainz Hbf



ü Eine weitere Untersuchung überprüft die Wiederherstellung des Bahnsteiges am

Gleis 13 im nördlichen Bahnhofsbereich.

ü Mithilfe einer Bahnsteigkante am Gleis 13 könnten zusätzliche Zugverbindungen in

Richtung Ingelheim / Bingen / Bad Kreuznach und in Richtung Wiesbaden / Hochheim

/ Frankfurt-Höchst etabliert werden (vor allen Dingen in der HVZ)

ü Zum gegenwärtigen Zeitpunkt sind die Bahnsteigbelegungen im Mainzer Haupt-

bahnhof während der HVZ nahezu ausgeschöpft.

ü Projektstatus: Die Machbarkeitsuntersuchungen werden aktuell durch die DB InfraGo

erstellt.

Ausbau Mainz Hbf.

Wiederherstellung Bahnsteig an Gleis 13



Ausbau Mainz Hbf.

Wiederherstellung Bahnsteig an Gleis 13



ü Die dritte Untersuchung befasst sich mit der Möglichkeit, eine kleine Abstellgruppe im

Bereich zwischen der Alicen-Brücke und dem Mainzer Tunnel zu schaffen.

ü Mithilfe dieser zusätzlichen Abstellgleise könnten Züge aus Richtung Ingelheim und

Wiesbaden nach dem Räumen am Gleis 1 oder 2 direkt weiter in diese Abstellgruppe

fahren oder von dort aufgestellt werden.

ü Der zeitintensive Fahrtrichtungswechsel zum Erreichen einer Abstellgruppe würde so

entfallen. Somit wären die Hauptgleise 1 und 2 schneller frei für andere Zugfahrten.

ü Projektstatus: Die Machbarkeitsuntersuchungen werden aktuell durch die DB InfraGo

erstellt.

Ausbau Mainz Hbf

Neue Abstellgruppe 



Ausbau Mainz Hbf

Neue Abstellgruppe



TOP 4 Infrastrukturprojekte

4.3 Neue Haltepunkte
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Karte Infrastrukturprojekte

In orange dargestellt sind die 

Projekte der Stationsoffensive

In Planung befindliche Projekte



Á Bad Kreuznach-Planig/Michelin/Lidl ïDie Stadt Bad Kreuznach favorisiert den

Standort ĂLidlñ. Die diesbez¿glichen Gesprªche laufen noch.

Á Bad Kreuznach-Rheingrafenstraße ïVorentwurfsplanung läuft.

Á Bad Kreuznach-Pfingstwiese ïVorentwurfsplanung läuft.

Á NiederhausenïVorentwurfsplanung läuft.

Á Idar-Oberstein-WeierbachïVorentwurfsplanung läuft.

Á ObersaulheimïVorentwurfsplanung läuft.

Á Worms-WestïVorentwurfsplanung läuft.

Á SulzheimïPreisanfrage für Planungsleistungen läuft.

Á Kaiserslautern-NordïVorentwurfsplanung läuft

Zusªtzlich zum Projekt ĂStationsoffensiveñ Realisierung von

Mainz-SchottïVorplanung seitens DB InfraGO läuft

Sachstand Stationsoffensive

Übersicht



Sachstand Stationsoffensive

Aktuell laufen für alle o.g. Projekte Nutzen-, Kostenuntersuchungen, die im Rahmen 

der nächsten Verbandsversammlung vorgestellt werden.



TOP 4 Infrastrukturprojekte

4.4 Ausbau der Bahnstrecke Mainz ïAlzey

10.04.2025

74. Verbandsversammlung des Zweckverbandes Öffentlicher Personennahverkehr 

Rheinland-Pfalz Süd ïöffentliche Sitzung



Ausbau der Bahnstrecke Mainz ïAlzey

Übersichtskarte



Drei Projektansätze zum Ausbau der Bahnstrecke

1. Bau neuer Haltepunkte

2. Ausbau der Schieneninfrastruktur durch den Neubau zweigleisiger

Abschnitte und Geschwindigkeitserhöhungen

3. Umstellung der Fahrzeuge auf Elektrotriebzüge (BEMU oder EMU)

Ausbau der Bahnstrecke Mainz ïAlzey



TOP 4 Infrastrukturprojekte

4.5 Erste Überlegungen für die Umstellung 

des Schienennetzes in Rheinhessen 

und an der Nahe Mitte der 2030er Jahre

auf Akkuzüge
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ü Ab Juni 2037 ist vorgesehen, die Verkehrsleistungen im heutigen Dieselnetz Süd-

west, Los 2 (Rheinhessen, Nahe) sowie dem Pfalznetz Los 2 (Alsenztalbahn) auf

Elektro-Traktion umzustellen.

ü Für diese Umstellung werden bereits jetzt erste Überlegungen und Ansätze erarbeitet,

wie z.B. eine vollständige Elektrifizierung von Streckenanschnitten (Alsenztalbahn)

oder Oberleitungs-Inselanlagen (OLIA) für Akkuzüge, wie im Pfalznetz.

ü Am weitesten fortgeschritten sind diese Überlegungen für die Bahnstrecken Mainz ï

Alzey ïKirchheimbolanden sowie Bingen ïAlzey ïWorms, für welche ein OLIA-

Projektansatz auf der folgenden Seite vorgestellt wird.

ü Hierbei werden wir durch einen externen Gutachter begleitet.

Erste Überlegungen zur Umstellung des SPNV in Rheinhessen und 

an der Nahe/Alsenz auf E-Traktion 



OLIA Alzey

Elektrifizierung zwischen Alzey (Brücke Kreuznacher 
Straße) und Bahnhof Armsheim, 
inklusive aller betrieblich genutzten Gleise der 
Bahnhöfe Alzey, Albig und Armsheim.

Länge: 8 km

Dieser Standort würde Synergien schaffen, da sowohl 
die Relation Mainz ςKirchheimbolandenals auch die 
Relation Bingen ςWorms auf diesem 
Streckenabschnitt verkehren.



BESCHLUSSVORSCHLAG

Die Verbandsversammlung nimmt die Berichte zur Kenntnis.

Erste Überlegungen zur Umstellung des 

Zugverkehrs auf Elektro-Traktion in Rheinhessen und an der Nahe



TOP 5 Nutzen-, Kostenuntersuchungen (NKU)

10.04.2025

74. Verbandsversammlung des Zweckverbandes Öffentlicher Personennahverkehr 

Rheinland-Pfalz Süd ïöffentliche Sitzung



TOP 5 Nutzen-, Kostenuntersuchungen (NKU)

5.1  Bahnstrecke Hinterweidenthal-Ost ï

Dahn ïBundenthal (Wieslauterbahn)
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Bahnstrecke Hinterweidenthal-Ost ï Dahn ïBundenthal

(Wieslauterbahn)



ü Mittlerweile konnte auch die Nutzen- Kostenuntersuchung für die Wieslauterbahn im

Hinblick auf einen täglichen Schienenpersonennahverkehr abgeschlossen werden.

ü Seitens des Gutachters TTK (Karlsruhe) wurde ein positives Nutzen-, Kostenverhältnis

von 1,3 (bei Berücksichtigung der Effekte der touristischen Potenziale) ermittelt.

ü Hierbei lag als Planfall ein Pendelbetrieb mit einem Akkutriebwagen zwischen

Hinterweidenthal Ost und Bundenthal zugrunde, dessen Fahrplan morgens auf die

Züge der Queichtalbahn nach Landau und nachmittags in der Gegenrichtung ausge-

richtet ist, d.h. Abbringer in Hinterweidenthal Ost von den Zügen aus Landau.

NKU Wieslauterbahn




